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24./25. Januar 2015 Nummer 04

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Am 10. und 11. Januar lud der Verein der Rassekaninchenzüchter S 
196 Großröhrsdorf e.V. zur 54. Kreisschau der Rassekaninchenzüchter 
des KV Kamenz in die Festhalle Großröhrsdorf. Hier konnten die Be-
sucher insgesamt 483 Tiere von ca. 87 Züchtern aus 20 Vereinen be-
wundern. Ob Große Rassen, wie z.B. die Deutschen Riesen, Deutschen 
Riesenschecken und Deutsche Widder in dunkel-/eisengrau, oder die 
Kurzhaarrassen, wie die Castor-Rexe, die  Langhaarrassen, wie die 
Fuchskaninchen oder die Kleinschecken, welche zu den Kleinrassen 
gehören. Jede Größe, jede Fell- und Augenfarbe und jede Ohrenlänge 

Kreismeister und Kreisjugendmeister gekürt
war hier vertreten. Die Kreisschau bot sowohl den Züchtern als auch 
den Besuchern eine Plattform zum Erfahrungsaustausch zur Zucht so-
wie Hege und Pflege des geliebten Kaninchens. Ausstellungsleiter Peter 
Keller vom Rassekaninchenzuchtverein S 196 Großröhrsdorf e.V. und 
auch Kreisverbandsvorsitzender Mario Anders betonten in ihrer kurzen 
Eröffnungsansprache, dass die Kaninchenzucht viel Arbeit, Geduld, 
Idealismus und ein großes Fachwissen von den Züchtern voraussetzt 
und gerade bei solchen Ausstellungen - wie die diesjährige Kreisschau 
– gewürdigt wird. Stadtrat Dietrich Krause, in Vertretung der Bürger-
meisterin Kerstin Ternes, lobte die gute Organisation der Kreisschau. 
Das anspruchsvolle und zeitintensive Hobby begeistert Jung und Alt. 
Für die Zukunft wünschte er allen Zuchtfreunden alles Gute und beste 
Zuchterfolge.

 Kreismeister 
Klasse 1: Pierre Halm – S 698 Ohorn auf Weiße Wiener – 386,5 Pkt. 
/ Klasse 2: Günter Bleul – S 262 Lauta-Werk auf Englische Schecken 
schw./w. – 386,5 Pkt. / Klasse 3: Martin Kretschmar – S 378 Ober-
lichtenau auf Farbenzwerge schwgr./w. – 386,5 Pkt. / Klasse 4: Peter 
Keller – S 196 Großröhrsdorf auf Zwergwidder wildfarben – 386,5 Pkt. 
und Clemens Popella - S 901 Crostwitz auf Helle Großsilber – 386,5 
Pkt. / Klasse 6: Klaus Just – S 101 Schönau-Cunnewitz auf Castor-Rex 
– 384,5 Pkt.

Kreisjugendmeister
1. Kreisjugendmeister: Maria Richter – S 196 Großröhrsdorf auf Zwerg-
widder wildfarben – 384,5 Pkt. / 2. Kreisjugendmeister: Cindy Sturm  - S 
378 Oberlichtenau auf Farbenzwerge schwarzloh – 384,0 Pkt.

Seit dem 1. August 2013 hat jedes Kind ab dem vollendeten ersten 
Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz.  Mit den 
AWO-Kindertagesstätten, der ev.-luth. Kindertagesstätte Agnesheim in 
Großröhrsdorf sowie der neuen Kindertagesstätte im Ortsteil Klein-
röhrsdorf und den ASB-Kindertagesstätten in Bretnig-Hauswalde wird 
die Verwaltungsgemeinschaft dem Rechtsanspruch fast zu 100 Prozent 
gerecht. Eltern, deren Kinder keinen Platz in einer Kindertagesstätte er-
halten haben oder eine individuellere Betreuung für ihr Kind wünschen, 
finden bei den 4 Tagesmüttern in der Verwaltungsgemeinschaft den 
richtigen Betreuungspartner für ihr Kind.
Doch wie sieht so ein Tag bei einer Tagesmutter überhaupt aus? Bis 
zum 3. Lebensjahr können bei den Tagesmüttern jeweils bis zu fünf 
Kinder ihre ersten Schritte meistern. Hier wird gemeinsam gebacken, 
gespielt, gemalt, gebastelt und auch gemeinsam an der frischen Luft 
getollt. Ähnlich wie in den großen Kindertageseinrichtungen, ist der 
Tagesablauf für die Kleinen strikt geregelt. So gehören auch der Mit-
tagsschlaf und das gemeinsame Essen dazu. Nicht selten erfolgt die 
Betreuung im eigenen Haus der Tagesmutter oder in einer angemieteten 
Wohnung. Tagesmütter gehören keiner städtischen oder privaten Be-
treuungseinrichtung an, sondern sind als Selbstständige tätig. Wer als 
Tagesmutter arbeiten möchte, muss den gesetzlich vorgeschriebenen 
„Führerschein“ zur Kinderbetreuung nachweisen und mehrere Qualifi-
kationsmaßnahmen bestreiten. Einige Tagesmütter haben eine Ausbil-
dung als Erzieherin o.ä., andere sind Quereinsteiger und haben sich mit 
dem Beruf als Tagesmutter neu orientiert. 
Das sich die Kleinen bei den Tagesmüttern wohl fühlen, davon konnte 
sich im Dezember 2014 auch Heidrun Helaß, Mitarbeiterin im Bereich 
Soziales/ Kitas der Stadtverwaltung Großröhrsdorf ein Bild machen, als 
sie jeder Tagesmutter ein kleines Weihnachtsgeschenk vorbei brachte. 

Tagesmütter im Einsatz– ein Blick hinter die Kulissen
Im Januar 2015 verabschiedete sie gemeinsam mit Stefan Schneider, 
Leiter der Hauptverwaltung,  Renate Gersdorf. Seit 2009 war sie in 
Großröhrsdorf als Tagesmutter tätig, liebte ihren Beruf und begleitete 
in ihrer Zeit insgesamt 13 Kinder, bevor sie Ende 2014 aus gesundheit-
lichen Gründen ihren Beruf beenden musste.  An dieser Stelle möchte 
sich die Stadtverwaltung bei den Tagesmüttern der Verwaltungsgemein-
schaft Simone Schwarz in Bretnig-Hauswalde und Heike Salomon, Ka-
tharina Seebrücker und Nadine Sieber in Großröhrsdorf für ihre gute 
Arbeit bedanken.

Heidrun Helaß (l.) und Stefan Schneider (r.) von der Stadtverwaltung verabschieden 
Tagesmutter Renate Gersdorf (Mitte) und bedanken sich für die gute Zusammenarbeit 
der vergangenen 5 Jahre

v.l.n.r. Stadtrat D. Krause, P. Keller und M. Anders zur Eröffnung der Kreisschau des 
KV Kamenz in der Festhalle Großröhrsdorf



Rödertal-Anzeiger  Nr. 04 vom 24./25.01.2015 - 2 -

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

31.01. 9 -  11 Uhr Herr Dr. Schwenke 03 59 55-7 25 60
01.02. 9 -  11 Uhr Hauptstraße 23, Lichtenberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 26.01. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 27.01. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 28.01. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 29.01. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 30.01. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 31.01. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 01.02. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 26.01- -   30.01. Uhr   Herr DVM Gläßer, Weißig,
    Tel.: 0351/ 2680808 oder 0172/ 9717278
 30.01. -  01.02. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Groß-
röhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Donnerstag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Freitag der Vorwoche 
12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und 
Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzel-
bezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. 
Die Verteilung erfolgt durch die MVD Medienvertrieb Dresden GambH, Ansprechpartner: Frau Zönnchen, zoennchen.
kathleen@dd-v.de, 0351-48642079
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Vereinbarung über die freiwillige Umgliederung
von Flächen zwischen der Gemeinde Ohorn

und der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Die Gemeinde Ohorn,
vertreten durch die Bürgermeisterin Frau Sonja Kunze,

und

die Gemeinde Bretnig-Hauswalde,
vertreten durch die Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann,

schließen aufgrund der §§ 8 und 9 der Sächsischen Gemeindeordnung 
folgende Vereinbarung:

§ 1  - Umgliederung
Die folgenden Flurstücke sollen auf Grundlage des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages zwischen der Gemeinde Ohorn und der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde zur Auseinandersetzung über das Vermögen des Zweck-
verbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn im Zuge der Auflösung des 
Verbandes vom 18.07.2013 aus der Gemeinde Ohorn in die Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde umgegliedert werden:

 Flurstück  276/2  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  965/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  965/2 der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  966/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  966/2  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  966/3  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  986/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  986/3  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  986/4  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  987/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  987/3  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1000/2  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1001  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1002/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1002/2  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1003/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1003/2  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1003a  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/1  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/2  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/3  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/4  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/6  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/9  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/10  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/11  der Gemarkung Ohorn
 Flurstück  1006/12  der Gemarkung Ohorn

Anlage: Flurkarte des betroffenen Gebietes, Gemarkung Ohorn

§ 2  - Rechtsnachfolge
(1) Rechte und Pflichten der Gemeinde Ohorn gehen, soweit sie sich 

auf die umzugliedernden Flächen beziehen, auf die Gemeinde Bret-
nig-Hauswalde über.

(2) Verträge der Gemeinde Ohorn mit Dritten, die sich auf die umzuglie-
dernden Flächen beziehen, sind in der Anlage zu dieser Vereinba-
rung aufgelistet und in der Originalfassung beigefügt. Die Anlage ist 
Bestandteil dieser Vereinbarung.

§ 3 - Ortsteilname
Die umzugliedernden Flächen der Gemeinde Ohorn werden der Gemar-
kung Bretnig in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde zugeordnet.

§ 4 - Einwohner und Bürger
Das Umgliederungsgebiet ist unbewohnt.

§ 5 - Ortsrecht
(1) Das Ortsrecht der Gemeinde Ohorn für die in § 1 genannten Flur-

stücke wird durch das Ortsrecht der Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
ersetzt.

(2) Rechtsverbindliche Flächennutzungs-, Vorhabens- und Erschlie-
ßungs- sowie Bebauungspläne der Gemeinde Ohorn für die um-
zugliedernden Flächen bleiben vorbehaltlich anderweitiger Festset-
zungen in Kraft.

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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§ 6 - Verwaltungsakten und Archivgut
(1)  Aktuelle Verwaltungsvorgänge und –akten zum Umgliederungsge-

biet werden der Gemeinde Bretnig-Hauswalde bis zum In-Kraft-Tre-
ten dieser Vereinbarung übergeben.

(2)  Das archivwürdige Schriftgut zum Umgliederungsgebiet wird der 
Gemeinde Bretnig-Hauswalde übergeben.

§ 7 - Kostenübernahme
Die im Rahmen der Umgliederung anfallenden Kosten werden gemäß § 
5 des Aufhebungsvertrages vom 18.07.2013 zu 34% von der Gemeinde 
Ohorn und zu 66% von der Gemeinde Bretnig-Hauswalde getragen.

§ 8 - Rechtswirksamkeit der Vereinbarung
Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise nicht 
rechtswirksam oder nicht durchführbar sein oder ihre Rechtswirk-
samkeit oder Durchführbarkeit später verlieren, so soll hierdurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen der Vereinbarung nicht berührt 
werden. Das Gleiche gilt, wenn sich herausstellen sollte, dass die Ver-
einbarung eine Regelungslücke enthält. Anstelle der unwirksamen oder 
undurchführbaren Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücke soll 
eine angemessene Regelung gelten, die, soweit rechtlich möglich, dem 
am nächsten kommt, was die beteiligten Gemeinden gewollt haben oder 
nach dem Sinn und Zweck der Vereinbarung gewollt hätten, sofern sie 
bei Abschluss der Vereinbarung den Punkt bedacht hätten.

§ 9 - In-Kraft-Treten
Diese Vereinbarung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
der Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde in Kraft.

 Gemeinde Ohorn,  Gemeinde Bretnig-Hauswalde,
 den 5.11.2014  den 30.10.2014

 Sonja Kunze Katrin Liebmann
 Bürgermeisterin Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 6. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet am Don-
nerstag, 29.01.2015 um 19:00 Uhr im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, 
Rathausplatz 1 statt. 

Tagesordnung:
1.  Bürgeranfragen
2.  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 27. November 2014
3.  Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
4.  Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der Entgelte für die 

Benutzung der Stadtbibliothek
5.  Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Benutzungsord-

nung für die Stadtbibliothek Großröhrsdorf
6.  Beratung und Beschlussfassung zur Neubesetzung eines Mandates 
7.  Beratung und Beschlussfassung zur Umschuldung eines Kredites
8.  Informationen der Bürgermeisterin
9.  Anfragen der Stadträte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Bürgermeisteramt/Sitzungsdienste

Seit dem 01.01.2015 werden die Termine und Tagesordnungen der 
Stadtrats- und Ausschusssitzungen der Stadt Großröhrsdorf gem. der 
Bekanntmachungssatzung 5 Tage vor Sitzungstermin an den ortsüb-
lichen Anschlagtafeln in Großröhrsdorf und im OT Kleinröhrsdorf be-
kannt gegeben. Zudem können die Tagesordnungen auch im Internet 
unter www.grossroehrsdorf.de unter der Rubrik Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem abgerufen werden.

Bei der Veröffentlichung der Tagesordnung im Rödertal-Anzeiger han-
delt es sich lediglich um eine Information. Ein Anspruch auf Vollständig-
keit besteht hierbei nicht.

Schulweghelfer gesucht

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf sucht zur Absicherung des Schul-
weges an der Grundschule Großröhrsdorf (Praßerschule) einen ehren-
amtlichen Schulweghelfer für eventuelle Krankheitsvertretung. Einsatz 
ca. 1 x pro Monat.
Interessenten wenden sich bitte an Frau Heidrun Helaß, SB Soziales/ 
Kita unter Tel. 035952-28334 bzw. heidrun.helass@grossroehrsdorf.de

Kulturkalender 2015 - Zusätzlicher Termin

Bitte beachten Sie: am Freitag, den 27. März um 14.30 Uhr findet das 
Seniorenkaffee des Fördervereins Kleinröhrsdorf e.V. im Gemeindezen-
trum Kleinröhrsdorf statt.   

Vielen Dank sagen die Schüler des GTA „Holzwerkstatt“

Die Schüler des GTA „Holzwerkstatt“ der Grundschule Großröhrsdorf 
möchten sich ganz herzlich bei der Firma Hübner Werkzeuge für die hilf-
reiche Sponsorentätigkeit sowie die Unterstützung bei der Beschaffung 
von Werkzeugen bedanken. 

In den letzten Wochen stellten die 8 Mädchen und Jungen ihre ersten 
eigenen Nistkästen her, so dass der Fühling nun bald kommen kann.

Gerd Leischker

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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Veranstaltungstipp:

„So verschieden - 
doch gemeinsam unterwegs!“ 

Marriage Week am 6. Februar in Großröhrsdorf

Schon zum dritten Mal macht auch in Großröhrsdorf die sogenannte 
Marriage Week halt. Die Marriage Week ist eine Initiative aus England, 
die schon in mehreren Ländern Europas über Jahre etabliert ist. Seit 
2009 gibt es auch verschiedene Angebote in Deutschland. Jedes Jahr 
wird vom 7.-14. Februar eine Vielzahl von Veranstaltungen für Paare or-
ganisiert. 
In diesem Jahr widmen sich Ehepaare aus Großröhrsdorf und Bretnig-
Hauswalde der Unterschiedlichkeit zwischen den Ehepartnern und den 
damit verbundenen Herausforderungen, diese Unterschiedlichkeit har-
monisch in Einklang zu bringen. 
Die Organisatoren der Veranstaltung, das Ehepaar Thomas und Ursu-
la Drossel aus Großröhrsdorf sowie weitere Ehepaare aus der Verwal-
tungsgemeinschaft, laden alle interessierten Ehepaare am 6. Februar 
recht herzlich in die Festplatzgaststätte ein, Beginn ist 19.00 Uhr. Die 
Besucher erwartet ein geselliger Abend rund um das Thema Ehe – ob 
heiter, ermutigend oder auch nachdenklich. Ob Jung oder Alt, ob frisch 
verheiratet oder schon ein Leben lang zusammen, alle Ehepaare sind 
herzlich willkommen. 
Aufgrund der begrenzten Platzkapazität und zur besseren Planung ist 
eine Reservierung für den Abend erforderlich. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 30.01.2015 bei Katrin Schulze in der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf unter Tel.: 035952-28340 oder per E-Mail an info@
grossroehrsdorf.de /Stichwort „Marriage Week“. 
Unterstützt werden die Organisatoren durch die Ostsächsische Spar-
kasse Dresden sowie die Milchbar Eisold in Großröhrsdorf. Hier er-
halten Ehepaar bei Vorlage des Flyers in der Zeit vom 07.-14.02.2015 
zwei Kaffee und zwei Törtchen zum Preis von einem. Und bei Uhren-
Schmuck Tomschke aus Großröhrsdorf werden in der Zeit vom 24. bis 
27.02.2015 Eheringe kostenlos aufgearbeitet. Programmflyer liegen u.a. 
im Rathaus Großröhrsdorf aus.

„Ich kann mich noch daran erinnern, dass ich mit meiner Frau in einem 
Baumarkt an der Kasse stand. Die Leute bezahlten Lampenschirme, Ta-
peten, Teppiche und ich dachte mir: Ist es nicht interessant, wie viel Zeit 
und Geld wir darauf verwenden, unsere Häuser und Wohnungen einzu-
richten? Aber wie wenig verwenden wir darauf, die Beziehungen zu ge-
stalten, derentwegen wir eine Wohnung oder ein Haus eigentlich haben.“ 
Richard Kane (Begründer der Marriage Week in England, 1996)

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet 
am Mittwoch, dem 28. Januar 2015, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte 
statt. 

H.-G. Sachse

Seniorentreff

Am 08.01.2015 fand der erste Seniorentreff im Jahr 2015 statt. Der Treff 
hat ein neues Domizil, das Eiscafé Kaufer am Klinkenplatz. 
Zuerst gab es organisatorische Fragen zu klären, anschließend kam die 
Geselligkeit nicht zu kurz. 
Im Februar geht es weiter. Da feiern die Senioren Fasching. 
Ein Dank geht an das Team vom Eiscafé Kaufer.

Seniorenklub

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Siegfried Böhme am  26.01. zum  85. Geburtstag
Frau Marianne Haufe am  26.01. zum  88. Geburtstag
Herrn Helmut Geisendorf am  27.01. zum  80. Geburtstag
Herrn Werner Johne am  27.01. zum  75. Geburtstag
Frau Sieglinde Kunath am  27.01. zum  72. Geburtstag
Frau Sieglinde Philipp am  27.01. zum  85. Geburtstag
Frau Alice Willkommen am  27.01. zum  92. Geburtstag
Frau Christine Braune am  29.01. zum  87. Geburtstag
Frau Dora Lasarzewski am  29.01. zum  83. Geburtstag
Frau Edith Müller am  29.01. zum  84. Geburtstag
Frau Gisela Gläßer am  30.01. zum  70. Geburtstag
Frau Eveline Schöne am  30.01. zum  77. Geburtstag
Frau Regine Köhler am  31.01. zum  74. Geburtstag
Herrn Klaus Wackwitz am  31.01. zum  72. Geburtstag
Herrn Helfried Ziegenbalg am  31.01. zum  75. Geburtstag
Herrn Gerhard Strehlow am  01.02. zum  88. Geburtstag
Herrn Gottfried Wecke am  01.02. zum  75. Geburtstag

Herrn Rudolf Röntzsch am 24.01. zum 90. Geburtstag
Frau Margot Semmer am 24.01. zum 74. Geburtstag
Herrn Herbert Fligge am  25.01. zum 76. Geburtstag
Frau Irmgard Frömmel  am 26.01. zum 91. Geburtstag
Frau Lucie Schwabe am 26.01. zum 91. Geburtstag
Frau Marianne Hörnig am 27.01. zum 88. Geburtstag
Frau Monika Nitzsche am 27.01. zum 71. Geburtstag
Herrn Kurt Weber am 29.01. zum 88. Geburtstag
Frau Irmgard Senf am 30.01. zum 88. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Kindertagesstätte „Schlumpfenland“ Bretnig

Alle Jahre wieder…

feiern die Hortkinder mit selbst gestaltetem Programm ihre Weihnachts-
feier. Der Weihnachtsmann konnte sich von den singenden, tanzenden 
und musizierenden Kindern überzeugen.

Ein herzliches Dankeschön sagen die Kinder und Erzieher, für die ge-
lungene Überraschung einiger Eltern für das Märchen „Aschenputtel 
einmal anders“. 
Die Erzieher und Kinder wünschen allen Eltern ein gesundes Jahr 
2015.
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Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Kommunalpolitischer Stammtisch am 27.01.15
der Freien Wähler GEGENWIND Großröhrsdorf 

Am Dienstag, dem 27.01.15, laden die Stadträte der Freien 
Wähler GEGENWIND Großröhrsdorf um 19:00 Uhr in die Festplatzgast-
stätte politisch interessierte Bürger zu einer offenen Diskussionsrunde 
über aktuelle Themen in der Stadt Großröhrsdorf ein. 
Die Mitglieder der Stadtratsfraktion wollen die Meinungen der Groß-
röhrsdorfer Bürger über Themen vor Ort in der Stadt hören und zu 
Problemen diskutieren, um diese dann auch in ihre aktuelle Arbeit im 
Stadtrat einzubringen. Wir freuen uns auf Sie. 
Aktuelle Themen des Abends auf www.fw-gg.de und Facebook.

Die Stadträte der FW-GG
Günter Hutschalik, Steffen Wobst und Holger Poitzsch

Bienenzüchterverein Großröhrsdorf
und Umgebung e.V.

Die nächste Vereinsversammlung findet am 03.03.2015 um 19.00 Uhr 
in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf statt. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Gunter Knöfel

Rassegeflügelzüchterverein Rödertal e.V.

Unsere erste Monatsversammlung des neuen Jahres fand am 9. Janu-
ar wie gewohnt im Kulturzentrum Bretnig statt. Neben der Auswertung 
der Ergebnisse bei der Burkauer Rassegeflügelausstellung wurden 
Neuregelungen der Sächsischen Tierseuchenkasse besprochen sowie 
die Möglichkeiten der Durchführung der diesjährigen Kreisausstellung 
durch unseren Verein erörtert. Zur Tierbesprechung hatte Zuchtfreund 
Steglich seine Coburger Lerchentauben im gelerchten Farbenschlag 
mitgebracht. Diese wurden durch unseren Vorsitzenden Zuchtfreund 
Walther anhand des Standarts sowie durch die anwesenden Zucht-
freunde bis hin zur Handmusterung eingehend beurteilt.
Die weiteren Monatsversammlungen jeweils am 2. Freitag im Monat sind 
wie folgt geplant:
- 13. Februar 2015 Tierbesprechung, Vortrag Brutbeginn, Zfd. Walther
- 13. März 2015 Vortrag über Futter oder Tierarztvortrag
- 10. April 2015 Vortrag Kükenaufzucht
- 8. Mai 2015 Jungtierbesprechung
- Juni 2015 Wanderversammlung mit den Lichtenberger Zuchtfreunden 
- Juli 2015 Besuch Geflügelhof Steinert, Diehsa
- 11. September 2015 Tierbesprechung
- 9. Oktober 2015 Jungtiervorstellung, Ausstellungsvorbereitung
- 6. November 2015 Ausstellungsversammlung- Festplatzgaststätte
- 11.November 2015 Weihnachtsfeier

Versammlungsbeginn ist jeweils 20 Uhr im Kulturzentrum Bretnig. Inter-
essierte Besucher sind stets willkommen. Weitere Informationen auch 
unter 0170 / 346 0 746.

Der Vorstand

Der Verein „Einigkeit“ e.V. informiert

Am Mittwoch, dem 14.01.2015 trafen sich die Mitglieder des 
Vereins „Einigkeit“ e.V. in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf zur 
Wahl des neuen Vorstandes. Einstimmig wurden gewählt:

Präsidentin  Ute Wirth
1. Stellvertreterin  Ines Matibe
2. Stellvertreter  Jörg Sprenger
Schatzmeisterin  Elke Menzel
Stellvertreterin  Ines Matibe
Schriftführerin  Franziska Kern

Der neue Vorstand bedankt sich bei Herrn Arndt Freudenberg für sein 
16-jähriges Wirken als Präsident des Vereins. 
Auch in diesem Jahr wird der Verein „Einigkeit“ e.V. gern wieder für 
Jung und Alt Veranstaltungen organisieren. Beginnen wollen wir mit der 
5ten Jahreszeit ganz im Zeichen:

„Gage dreht am Rad“
FASCHINGSTANZ – Festhalle Großröhrsdorf

07.02.2015, 20:00 Uhr–02:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr)
Eintritt VVK: 4,00 € AK: 4,44 €

Vorverkauf im Schreibwarengeschäft Zöllner sowie bei Friseur und Kos-
metik Studio Greif

KINDERFASCHING in der Festhalle
08.02.2015 – 14:00 Uhr–16:00 Uhr

Eintritt frei!

Auf recht viele Gäste in bunten Kostümen freut sich der Verein „Einig-
keit“ an beiden Tagen. Für Unterhaltung, Speisen und Getränke ist aus-
reichend gesorgt. Kinderspiele und Hüpfburg erwarten unsere Jüngsten 
am Sonntag.

Herzlich grüßt der Verein „Einigkeit“ e.V.

SG Großröhrsdorf e.V.

Mitgliedersammlung am 17.02.

Entgegen der Veröffentlichung im Rödertal-Anzeiger Nr. 03/2015 findet 
die Mitgliederversammlung des SG Großröhrsdorf e.V. am Dienstag, 
den 17.02.2015 statt. Orts-, Zeitangabe und Tagesordnung behalten ihre 
Gültigkeit.

André Wahl

SG Großröhrsdorf e.V. - Volleyball

Fulminanter Start ins Jahr 2015

Für die Damen der 1. Mannschaft der SG Großröhrsdorf konnte das 
Jahr 2015 kaum besser starten. Die weite Anreise nach Hainichen wur-
de mit zwei klaren Siegen belohnt.
Im ersten Spiel traten die Damen gegen den Gastgeber Roßweiner SV an. 
Trotz anfänglicher Nervosität fand die SGG gut ins Spiel. Die Großröhrsdor-
ferinnen zeigten sich in ihrer Spielweise deutlich verbessert zu den voran-
gegangenen Spieltagen. Vor allem durch sehr gute Aufschläge und eine 
konsequente Blockarbeit zwangen sie die Gegner zu vielen Eigenfehlern. 
Auch nach durchgeführten Auswechslungen hielt die Mannschaft ihre 
Konzentration hoch und ließ ihrem Gegner keine Chance, ins Spiel zu 
kommen. So gewannen die Rödertalerinnen in rekordverdächtigen 54 
min das erste Spiel im Jahr 2015 mit 3:0 (11:25, 14:25, 13:25).
Berauscht vom Spielverlauf des ersten Tagessieges starteten die Groß-
röhrdorferinnen in ihr zweites Spiel gegen die Mannschaft des VfL Pir-
na-Copitz 07. Auch dieses Spiel verlief ganz nach dem Geschmack des 
Trainers und der Mannschaft. Die Mannschaft spielte sehr variabel und 
plazierte ihre Angriffe genau in die Lücken des Gegners. So gewannen 
sie die ersten beiden Sätze klar mit 25:14 und  25:16. Nur im dritten Satz 
ließ die Konzentration etwas nach, was der Gegner sofort ausnutzte und 
fleißig Punkte sammelte. In einer kurzen Auszeit rüttelte der Trainer die 
Spielerinnen wieder wach und so gewann die SG Großröhrsdorf auch 
diesen Satz verdient mit 25:22. (–>)

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Annelies Riegel am 31.01. zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Steglich am 01.02. zum 91. Geburtstag
Frau Käthe Gliniorz am 01.02. zum 84. Geburtstag
Herrn Karl Sachse am 01.02. zum 79. Geburtstag
Frau Marianne Beyer am  01.02. zum 78. Geburtstag
Frau Monika Hennig am 01.02. zum 74. Geburtstag
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Dieser Spieltag schenkte der SG Großröhrsdorf viel Selbstvertrauen für  
das nächste Heimspiel am 24.01.2015. Die 1. Damenmannschaft  der 
SG  Großröhrsdorf lädt alle Fans recht herzlich zu diesem wichtigen 
Spieltag ein. Zu Gast werden die zweitplatzierten der Liga der SV Motor 
Mickten II sowie die TuS Dippoldiswalde 1992 II sein.
Ergebnisse im Überblick:
Roßweiner SV - SG Großröhrsdorf  0:3 (11:25, 14:25, 13:25)
SG Großröhrsdorf - VfL Pirna Copitz   3:0 (25:14, 25:16, 25:22)
Es spielten: N. Kühne,  C. Sommer, A. Möbius, C. Häupl, C. Heinrich,  B. 
Heide, B. Gilge, A. Kuban, K. Jähnig, Trainer : F. Schäfer

Verfasserin: K. Jähnig

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

Karsten Moos ab sofort neuer Cheftrainer
des HCR-Bundesligateams

Karsten Moos wird ab sofort die Geschicke des Zweitligisten HC Rö-
dertal leiten und wurde zwei Tage nach der bitteren Heimniederlage 
der „Bienen“ gegen Aufsteiger TV Beyeröhde, als neuer Cheftrainer 
des HCR-Bundesligateams und sportlicher Leiter des Vereines prä-

sentiert. Mit der Verpflichtung des 
32-jährigen, der einen Vertrag bis 
2017 unterschrieb, gelang es den 
Verantwortlichen einen trotz sei-
nes jungen Alters sehr erfahrenen 
Mann ins Rödertal zu holen. Ne-
ben seiner Aufgabe als Cheftrainer 
zeichnet sich Moos zukünftig auch 
als sportlicher Leiter des Vereins 
verantwortlich und soll in dieser 
Funktion neben der Verantwor-
tung für das Juniorteam des HCR 
auch für die Weiterentwicklung des 
sportlichen Gesamtkonzeptes ins-
besondere im Frauenbereich sor-
gen. Der bisher als Interimstrainer 
agierende Jan Resimius wird Moos 
an der Seitenlinie als Co-Trainer 
weiter zur Verfügung stehen und 

sich im Trainingsprozess vor allem im Bereich des Torhüter- und Athle-
tiktrainings weiter wie bisher einbringen.
Karsten Moos begann seine Trainerkarriere im Jahre 1999 bei der TG 
Stockach im Bereich der D- bis A-Jugend und wagte nach weiteren 
Stationen im Frauenbereich Marburg und Wettenberg 2009 den Schritt 
zum SV Bad Wildungen, wo er als Jugendtrainer im dortigen Leistungs-
zentrum arbeitete. Ab 2011 stand er neben seiner Tätigkeit im Leistungs-
zentrum der HSG Bad Wildungen Vipers als Co- und später Cheftrainer 
des dortigen Bundesligateams an der Seitenlinie und schaffte in der 
vergangenen Spielsaison mit der HSG den Aufstieg in die 1. Bundesliga. 
Aktuell studiert der in Frankfurt am Main geborene 32-jährige neben 
dem Handball Betriebswirtschaftslehre und steht zudem im Januar kurz 
vor dem Abschluss seiner A-Trainerlizenz.

31:19 Heimerfolg gegen Bensheim –
Moos feiert Einstand nach Maß im Rödertal 

Als krasser Außenseiter ging das Bundesligateam des HC Rödertal am  
Samstag, 17.01.,  in das anstehende Heimspiel gegen Erstligaabsteiger 
HSG Bensheim-Auerbach, schließlich mussten die „Bienen“ in den letz-
ten vier Partien das Parkett als Verlierer verlassen. Nach der Begegnung 
rieben sich die fast 600 Fans in der „Sporthalle am Gymnasium“ in 
Großröhrsdorf allerdings immer wieder die Augen angesichts dessen, 
was da in den vorangegangenen 60 Spielminuten auf dem Parkett pas-
sierte. 
Mit 31:19 (14:9) fegte der Tabellenzwölfte die „Flames“ aus Hessen 
sprichwörtlich aus der Halle, spielte sich vor allem in der zweiten Hälfte 
in einen wahren Rausch und sorgte so, ganz nebenbei, für einen Ein-
stand nach Maß für den neuen Chefcoach Karsten Moos. „Natürlich 
habe ich schon in den Trainingseinheiten der vergangenen Woche deut-
lich gemerkt, dass die Mannschaft mit einem ganz anderen Gesicht auf-

tritt und fokussierter und härter arbeitet. Dass sich dies aber bereits im 
heutigen Spiel gegen Bensheim so deutlich bemerkbar macht, hätte ich 
sicher nicht mal zu träumen gewagt. Wir haben unseren Fans, die trotz 
der Resultate der letzten Wochen erneut wieder so zahlreich erschienen 
sind, endlich wieder Handball mit Leidenschaft geboten und daran gilt 
es nun in den kommenden Wochen weiter anzuknüpfen.“ kommentierte 
HCR-Manager Thomas Klein den starken HCR-Auftritt. 
„Große Kompliment an meine Mannschaft, denn sie hat meine Vorgaben 
über 60 Minuten super umgesetzt und sich mit diesem Ergebnis mehr 
als nur belohnt. Es war eine tolle geschlossene Teamleistung und daran 
lässt sich in den nächsten Tagen weiter aufbauen. Für mich war das 
heute natürlich ein Einstand nach Maß, aber wir stehen ganz am Anfang 
unseres Weges und haben noch einiges vor uns.“ so ein glücklicher 
und zufriedener Karsten Moos nach seinen ersten 60 Minuten als HCR-
Chefcoach. 
HC Rödertal: Hubald, Becker, Rammer, Müller, Markeviciute 8/2, Pö-
schel, Preis 8, Skoczynska 3/1, Alesiunaite 2, Neustadt, Nepolsky 5, 
Förster, Jäger 5, Domann 

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Erfolgreicher Start in die Rückrunde

Zum Auftakt der Rückrunde in der Bezirksklasse fuhr der Tabellenletzte 
zum Mitkonkurrenten nach Räckelwitz. Dabei standen die Vorzeichen in 
diesem wichtigen Spiel genau umgekehrt, denn nun musste der Gast-
geber ersatzgeschwächt antreten. Die umformierten Doppel erspielten 
zunächst eine 2:1-Führung für die Gäste. Da auch in der ersten Einzel-
Runde in jedem Paarkreuz gepunktet wurde, ergab der 6:3-Zwischen-
stand zunächst eine scheinbare Vorentscheidung. Mit dem Verlust der 
nächsten Einzel und dem Ausgleich zum 6:6 begann jedoch wieder das 
große Zittern. Glücklicherweise wurden die restlichen Spiele siegreich 
gestaltet und damit der letzte Platz abgegeben. Was dieser Erfolg wirk-
lich wert ist, werden jedoch erst die nächsten Spiele zeigen!
Die zweite Mannschaft der SG hat in der 2. Kreisliga einen sehr guten 
Rückrundenstart erwischt. Sowohl gegen Oberlichtenau als auch gegen 
Hoyerswerda gab es klare 10:5-Siege. Dadurch hat sich das Team vom 
7. auf den 4. Tabellenplatz geschoben. 
Im Duell der beiden Jugend-Mannschaften setzte sich die zweite Mann-
schaft überraschend deutlich gegen die erste durch.  
Bez.-Kl. SV Viktoria Räckelwitz 2 – SG Großröhrsdorf 1    6:9
 Rönisch (1,5), Nowitzky (0,5), Rosenkranz (0), Röllig (2,5), 
 Grohmann (2), Fraunheim (2,5)
2. KL SG Oberlichtenau 1 – SG Großröhrsdorf 2 5:10
 Wirth (0,5), Remus (1,5), H. Jarschke (2), H.-G. Jarschke (2),
 Kaiser (2), Berndt (2)  
 SG Großröhrsdorf 2 – TTC Hoyerswerda 4 10:5
 Wirth (1), Remus (1), H. Jarschke (2,5), 
 H.-G. Jarschke (2,5), T. Lauke (1,5), Kaiser (1,5)
Jugend SG Großröhrsdorf Jgd. 2 – SG Großröhrsdorf Jgd. 1 13:1
 SG 2: Fink (3,5), Wächter (3), Erlitz (3,5), Steinert (3)
 SG 1: Zeidler (0,5), Lohse (0,5), Wobst (0), Gräulich (0)
V. Röllig/P. Wirth

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren - OKV Liga: Ohne Worte!

SG Kleinröhrsdorf I. - ISG Hagenwerder I.            4993:4994
Beste Spieler bei uns waren Tino Braun und Jan Böhme mit jeweils 848 
Holz.
Wir spielten: Stephan Hürrig 805, Robert Kunz 833, Tino Braun 848, 
Heiko Hornuff 831 und Olaf Schurig 834 Holz  (O.S.)

2. Herren - Kreisoberliga 

SG Kleinröhrsdorf II. - SV Burkau 2     2518:2390
Auch die II. Mannschaft kann wieder gewinnen. Zu Gast war der SV 
Burkau, der eine durchwachsene Leistung zeigte.
Steffen Schurig, Tagesbester mit 443 Holz, zeigte gleich am Anfang wo 
der Hammer hängt. Ein großes Dankeschön geht an Tobias Sturm, er 

Karsten Moos (links) im Gespräch mit 
Co-Trainer Jan Resimius
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lausitzer Kreisverband an diesem Turnier teil. Ohne Probleme meisterte 
unsere Mannschaft die Vorrunde. Sie gewannen gegen die erste Mann-
schaft des Gastgebers mit 5:0, gegen den TSV Wachau mit 8:0 und 
gegen den VfB Hellerau-Klotzsche mit 2:0. 
Im Halbfinale standen unsere Jungs dann der Mannschaft vom SV Lie-
gau-Augustusbad gegenüber. Etwas aufgeregt ging unsere Mannschaft 
in dieses Spiel, schließlich war die Qualifizierung zum Endspiel die For-
derung der Trainer. Doch nach dem ersten Tor legte sich die anfängliche 
Nervosität und zwei weitere Tore sicherten den Sieg und damit Teilname 
am Finale. 
In diesem trafen unsere D-Junioren erneut auf den Vorrundengegner 
aus Hellerau-Klotzsche. Wie bereits in allen vorangegangenen Spielen 
zeigten unsere Jungs ihre Klasse. Dem laufstarken Tempo- und pass-
genauem Zusammenspiel einschließlich paradestarken Tormännern 
konnten auch die Dresdner nichts entgegen setzen. Zwei Treffer konnte 
unsere Mannschaft im Tor des Gegners unterbringen und nach dem 
Schlusspfiff fielen sich die Jungs jubelnd in die Arme. Mit fünf Siegen, 
20 Toren und keinem Gegentreffer gewannen sie souverän das Turnier 
beim SV Einheit Radeberg.

Für Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl und Tom Seidel (unsere 
Tormänner), Nick Walther (1 Treffer), Eddie Schmidt (1 Treffer), Jonas 
Steglich (1 Treffer), Yannick Birnbaum (3 Treffer), Wilhelm Glöer (4 Tref-
fer), Till Häntsch (4 Treffer), Janko Hentsch (5 Treffer) und Marek Bü-
scher (1 Treffer)

Das Trainerteam: Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

weitere Berichte lesen Sie unter www.sc-1911.de

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Turnen

Neujahrsturnen – Erster Höhepunkt 2015

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben – schon zum 2. Mal fand am 
10.01.2015 in der Bretniger Turnhalle das Neujahrsturnen statt. Wäh-
rend es bis vor zwei Jahren stets am 3. Adventswochenende stattfand 
und immer als Wettkampf geturnt wurde, gab es dieses Jahr ein Schau-
turnen aller Mädchen und Jungen für ihre Eltern, Großeltern, Freunde 
und Bekannte.  (–>)

Balkenverbreiterung

spielte 439 Holz, der uns aus der III. Mannschaft unterstützte. So ge-
wannen wir mit 128 Holz und die ersten 2 Punkte im Jahr 2015.
Weiter spielten: Sven Bürger 423, Andre Seidel 416, Martin Dölling 390, 
Nico Braun 407 Holz  (N.B.)

3. Herren - 2.Kreisliga 

Kraftverkehr Kamenz II. - SG Kleinröhrsdorf III.       2219:2286
Auch das neue Jahr startet mit einem Auswärtssieg unserer 3. Mann-
schaft. Doch diesmal war man in Kamenz und alle Kegler taten sich sehr 
schwer. Lag da noch die Weihnachtsgans schwer im Magen?
Besser zu recht kam mit dieser Situation auf jeden Fall unser Team, 
baute stetig den wenn auch knappen Vorsprung aus und nahm das 
Punktegeschenk der Gastgeber gern an.
David Kroker sorgte für die Tagesbestleistung und 396 Holz. Hervor-
zuheben ist auch der gelungene Einstand von Martin Schäfer, der mit 
seinen 391Holz sehr zufrieden sein kann und in Zukunft die 3. Mann-
schaft stärkt. Die weiteren Ergebnisse: D. Schäfer 396, R. Franke 371, 
H. Miethe 349, R. Kroker 383 Holz  (O.K.)

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf  - MSV Bautzen 04 3.     1608:1392
Ein gutes Wochenende für die SG Kleinröhrsdorf. Unsere Mädels 
schlossen sich den Männern an und sicherten sich im Spiel gegen 
Bautzen zwei weitere Punkte. Gleich unsere Startspielerin Mareen Döl-
ling nahm den Gegnern den Wind aus den Segeln und erzielte eine 
großartige Tagesbestleistung von 437 Holz. Das verunsicherte die Frau-
en von Bautzen anscheinend so sehr, dass wir am Ende mit 216 Holz 
Vorsprung gewannen.
Weitere Ergebnisse: Sina Ullrich-Kluge mit 395 Holz, Diana Seidel mit 
394 Holz und Tina Hein mit 382 Holz. 

Vorschau 24./25.1. Finalrunde der Kreiseinzelmeisterschaften in 
Bautzen mit Olaf Schurig, Tino Braun, Mareen 
Dölling, Diana Seidel 

SC 1911 - Abteilung Fußball

Herren Freundschaftsspiele

SC 1911 2. : TSV Rotation Dresden 2.  3:0
SC 1911 1. : SG Dresden-Striesen  2:1

Vorschau - Freundschaftsspiele

Sa, 24.01. 12:00  Herren SSV 1862 Langburkersdorf 2. - SC 1911 2.
 14:00  Herren SSV 1862 Langburkersdorf - SC 1911 1.

Vorschau Hallenturniere

Am Wochenende 07./08.02.2015 finden folgende Hallenturniere des SC 
1911 e.V. in Großröhrsdorf statt:

07.02. 09:00 - 13:00 Uhr Hallenturnier der Senioren Ü60 des SC 1911 
um den „Ratskeller-Wanderpokal“

 13:00 - 16:00 Uhr Hallenturnier der Bambini des SC 1911 um 
den „Sporteck Uhlmann-Cup“

 17:00 - 21:00 Uhr Hallenturnier der C-Jugend des SC 1911 um 
den „Sporteck Uhlmann-Cup“

08.02. 09:00 - 13:15 Uhr Hallenturnier der F-Jugend des SC 1911
 14:00 - 18:00 Uhr Hallenturnier der A-Jugend des SC 1911

Die Turniere werden in der Sporthalle des Schulzentrums Großröhrs-
dorf ausgetragen. Der SC 1911 lädt alle Interessierten als Zuschauer 
ein - für Getränke und Imbiss wird gesorgt.

D-Jugend gewinnt das Turnier beim SV Einheit Radeberg souverän

Eine Woche nach dem bitteren Ausscheiden in der Zwischenrunde der 
Hallenkreismeisterschaft folgten zehn Kicker der D-Jugend der Einla-
dung zum Hallenturnier des SV Einheit Radeberg. Neben dem Gastge-
ber und zwei weiteren Mannschaften aus dem Dresdner Kreisverband 
nahmen einschließlich des SC 1911 vier Mannschaften aus dem West-

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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1. Februar – Septuagesimae/3. Sonntag vor der Passionszeit
Bretnig: 09.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Rammenau: 10.30 Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche
Großröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Vom 25.01. bis 08.03. 2015 finden unsere Gottesdienste in Groß-
röhrsdorf - wenn nicht anders bekannt gemacht, - im Kirchgemein-
desaal, Kirchstraße 10 statt. 

Frauentreff für Jung und Alt im Rödertal

„Das wäre doch nicht nötig gewesen!“ - vom SCHENKEN und BE-
SCHENKT WERDEN.
Dieses Thema soll uns zum nächsten Frauentreff für Jung und Alt am 
27.01.2015 um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf beschäftigen.
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen, auch wenn sie keiner 
Kirche angehören. Eintritt frei!

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch der Bürgermeisterin, die 
früher selbst einmal eine sehr gute Turnerin war. 
14 Mädchen und 11 Jungen vom Vorschulalter bis ins Erwachsenenal-
ter zeigten nach einem kleinen Anlauf und Sprung vom Trampolin zur 
Begrüßung der Zuschauer nur ihr Können an den einzelnen Geräten. 
Während die Jüngsten vor allem ihre Pflichtübungen zeigten und sich 
die 10/11-jährigen noch bei neuen Elementen helfen ließen, glänzten die 
„Großen“ mit ihren schwierigen uns sehr anmutigen Kürübungen am Bo-
den und Balken. Es gab Überschläge über den Sprungtisch zu sehen, 
Saltos vom Balken und viele Überschläge am Boden sowie grazile und 
von hoher Beweglichkeit zeugende Sprünge und Spagats. 
So konnten sich alle Zuschauer ein Bild von dem machen, was Woche für 
Woche mit viel Fleiß in den Trainingsstunden geübt wurde. Nachdem die 
letzte Übung gezeigt und der Applaus verklungen war, sollte es noch eine 
Überraschung für die Mädchen geben. Schon lange liebäugelten sie mit 
einer Balkenverbreiterung, die in der Hauptsache zum Erlernen von Rol-
len, Handständen, Handstützüberschlägen seitwärts und auch rückwärts 
auf dem Balken gebraucht würde. 3 m lang und 20 cm breit ist sie nun 
als Weihnachtsgeschenk angekommen und wurde sofort ausprobiert. Die 
Mutigsten zeigten gleich mit einem Rad, wie es gemacht wird. Toll! 

Die Jungen indes waren auch nicht traurig, sie waren schon im Dezem-
ber mit ihrer Übungsleiterin auf der Bowlingbahn.
Zum Abschluss noch ein riesiges Danke allen Übungsleitern und ins-
besondere denjenigen, die dieses kurzweilige Programm zusammenge-
stellt und auf die Beine gestellt haben. 
Die Übungsleiter der TSG Bretnig-Hauswalde

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Am 11. Januar begann die Wandersaison für das Jahr 2015. Bei stür-
mischen Wetter liefen wir über das Rosenthal Richtung Massenei und 
von dort nach Frankenthal. Im Gasthaus Kunath wurde das Mittagessen 
eingenommen und bei heftigem Gegenwind wanderten wir über die Pap-
pelallee (frühere Heeresstraße) zurück. 
13 Wanderfreunde bedankten sich beim Wanderleiter Werner Zickler für 
die erste Wanderung im neuen Jahr über 11 Kilometer. 

F.G.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag 29.01. 09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Teilnehmer am Neujahrsturnen

Sonstiges

Sonstiges

Große Freude bei Heimkindern in Litauen

Die Aktion „Kinder helfen Kindern“ war wieder ein voller Erfolg dank 
Ihrer Beteiligung. Die Zahlen sagen viel aus: 
 - Rödertal 150 Kinderpakete
 - Lager Steina für Ostsachsen 2014 Kinderpakete

dazu 278 Bananenkartons mit Bekleidung, Bettwäsche, Kuscheltieren, 
Hygieneartikeln, Spielsachen. Nach einer Vorladung im Lager Jena für 
Thüringen kam der Sattelzug nach Steina, wo wir am 04.12. die Ladung 
komplettierten. Zu Mittag fuhr der Lastzug ab und war am 06.12. abends 
in Litauen. Die Verteilung nahm ADRA Litauen vor an Kinder, die ohne 
Eltern in Heimen leben müssen.
Neben den vielen einzelnen Spendern setzten sich der Evangelische Kin-
dergarten, der Hauswalder Kindergarten, das Geschäft Robert Philipp, 
der Fanclub von Dynamo Dresden dafür ein, dass die Paketzahlen ent-
schieden stiegen. Lausitzer Gabelstapler und Regalanlagen stellten uns 
wieder für das Verladen der Paletten einen Gabelstapler zur Verfügung.
Allen, die sich beteiligten, sei ein ganz herzliches Dankeschön gesagt. 
Sie haben alle verstanden, hilfsbedürftigen Kindern eine große Freude 
zu bereiten.
Im Frühjahr kommt eine DVD raus, auf der die Verteilung der Pakete an 
die Kinder zu sehen ist. Die DVD ist  kostenlos zu haben und kann bei 
mir ab sofort bestellt werden.

Konrad Schäfer (Tel. 28544)

Fotowettbewerb zum 11. Deutschen Seniorentag 2015

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V. 
(BAGSO) und die Feierabend Online Dienste für Senioren AG (Feier-
abend.de) loben zum fünften Mal gemeinsam einen Fotowettbewerb 
aus. Anlass ist der 11. Deutsche Seniorentag, der vom 2. bis 4. Juli 2015 
in Frankfurt am Main stattfinden wird. Bundeskanzlerin Angela Merkel, 
die auch Schirmherrin der Großveranstaltung ist, eröffnet ihn am 2. Juli 
2015. Erwartet werden rund 20.000 Besucherinnen und Besucher.

Der Wettbewerb

Die BAGSO und Feierabend.de laden dazu ein, das Motto „Gemeinsam 
in die Zukunft!“ fotografisch umzusetzen. Gefragt ist eine persönliche 
Vision oder Vorstellung dieses Mottos – gebündelt in einem Foto. Es 
besteht die Möglichkeit, dem Foto einen erläuternden Text beizufügen. 
Der Fantasie der Fotografen sind keine Grenzen gesetzt.
Hobbyfotografinnen und -fotografen können ab sofort bis zum 15. April 
2015 ihr Foto auf der Seite Feierabend.de hochladen. Die Bilder müssen 
eine Auflösung von 300 dpi, eine Größe von mindestens 1 und maximal 
3 MB haben und im jpeg-Format vorliegen!
Die Sieger werden zwischen dem 1. und 31. Mai 2015 per Online-Ab-
stimmung ermittelt.
Weitere Details zum Ablauf des Wettbewerbs finden Sie sowohl unter 
www.feierabend.de/Leben50/Fotowettbewerb-Feierabend-de-und-BAG-
SO-55466.htm als auch auf www.deutscher-seniorentag.de.
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